
BAD GRUND

mann vor dem Vereinshaus mit Sa-
scha Peter, dem Leiter der Sparkas-
senfiliale Förste zur Übergabe der
Hoodies.
Die SparkasseFörste konnte dem

Vereindie finanziellenMittel für die
Anschaffung der Sweat-Shirts aus
dem Reinertrag der Lotterie „Spa-
ren und Gewinnen“ zur Verfügung
stellen. pb
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Öffnungszeiten

Rathaus Windhausen, Besuche
sind nach vorheriger Terminverein-
barung möglich, es besteht Pflicht
zum Tragen einer medizinischen
Maske bzw. FFP2-Maske, Erfassung
der Kontaktdaten über Luca-App
oder schriftlich. Termine können
telefonisch unter 05327/580 oder
der Durchwahl des Ansprechpart-
ners bzw. per E-Mail an rathaus@
gemeinde-bad-grund.de vereinbart
werden.

Die Tourist-Information im Ge-
sundheitszentrum Bad Grund ist
Montag bis Freitag von 8 bis 18.30
Uhr sowie Samstag und Sonntag
von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Höhlen-Erlebnis-Zentrum Iber-
ger Tropfsteinhöhle, ist geöffnet
Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr.

Waldgaststätte Iberger Albert-
turm dienstags bis sonntags 11 bis
18 Uhr, montags Ruhetag.

Die Bücherei Gittelde ist ge-
schlossen.
Die Bücherei Badenhausen
bleibt wegen Renovierungsarbeiten
bis Ende Januar geschlossen.

Das Fitnessstudio im Gesund-
heitszentrum Bad Grund ist mon-
tags bis freitags von 8 bis 19.30
Uhr geöffnet sowie samstags und
sonntags von 10 bis 12.30 Uhr. Eine
vorherige Anmeldung ist unbedingt
erforderlich unter der Telefonnum-
mer 05327/7007-21.

Der Heilstollen ist geschlossen
und öffnet voraussichtlich am 15.
März wieder.

Das Lesecafé im Gemeindehaus in
Bad Grund findet aufgrund der
neuen Corona-Bestimmungen bis
auf Weiteres nicht statt.

Alle Angaben ohne Gewähr.

KURZ NOTIERT

Die Jagdgenossenschaft Gittelde
lädt zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am Freitag, 28. Ja-
nuar, um 15 Uhr beim ersten Vor-
sitzenden Friedrich Selle ein.

Redaktion der Seite Bad Grund
Christiana Auer
badgrund-harzkurier@funkemedien.de

Ein tolles Hundeleben auf Instagram
Die beiden Golden Retriever Leo und Simba von Inken Kube-Killer haben viele Fans auf Instagram.
Von Herma Niemann

Gittelde. Goldfarbenes Fell, treue
Augen und ein ausgeglichenes We-
sen. Golden Retriever eignen sich
wegen ihrer freundlichen Art be-
sonders als Familienhunde, daher
hat diese Hunderasse auch viele
Fans. Leo und Simba haben sogar
2.893 Follower auf ihrem Insta-
gram-Kanal.Die beiden flauschigen
Vierbeiner gehören Inken Kube-
Killer ausGittelde, die auchdenAc-
countderbeidenHundeerstellt hat.
„Mir geht es dabei um die Beschrei-
bung des Lebens meiner Hunde“,
sagt Kube-Killer. Und das ist in der
Tat fürMensch und Tier eine kleine
Erfolgsgeschichte.
Angefangen habe alles im Jahr

2019, als die Hundebesitzerin über
einen längeren Zeitraum erkrankt
war und auch nicht in ihrer Physio-
praxis arbeiten konnte. Eine Frei-
zeitbeschäftigung musste her.
„Wennman immer auf 180 war und
dann extrem runterschalten muss,
ist das gar nicht so einfach“, be-
schreibt sie ihre damalige Situation.
Und da sie schon immer gerne in

derNaturunterwegswar, fing siean,
ihre beidenHundezu fotografieren.
„Ohne die Hunde wäre ich nicht so
schnellwieder auf dieBeine gekom-
men, die Hunde halten mich fit.“

Ein Foto-Workshop
Von ihrem Lebensgefährten Gün-
ther Ettel und von ihren Mitarbei-
tern bekam sie einen Foto-Work-
shop geschenkt und ihr Sohn half
ihr beim Einrichten des Instagram-
Accounts, wo seitdem viele Fotos
ihrer beiden Lieblinge zu sehen
sind. Ob im eigenen Garten, auf
Spaziergängen oder auf Reisen, zu
sehen ist ein tolles und erfülltes
Hundeleben.
Hund Simba kam im Jahr 2018

imAlter von fünf Jahren indieFami-
lie. Etwa zur gleichen Zeit berei-
cherte Leo alsWelpe das Team. Bei-
de Rüden erhielten von ihremFrau-
chen eine Grundausbildung. „Sim-
ba kannte wenig Natur in seinem
Leben, und als ich ihn gesehen ha-
be, habe ich mich sofort in ihn ver-
liebt.“ Sitz und Platz habe er als Be-
fehle wohl gekannt, aber er kannte
keinen Freilauf, was ihm mit Hilfe
einer Schleppleine beigebracht

wurde. Ein Parcours imGarten half
beim Trainieren.
Inzwischen fahren Kube-Killer,

ihr Lebensgefährte und die beiden
Hunde auch immer zusammen in
den Urlaub. Gemeinsam sind sie
schon in England, in Wales, in den
Niederlanden an der Küste entlang,
in Österreich, Südtirol, Slowenien
und Kroatien gewesen.

Sanierung des Wohnmobils
Bis das möglich war, musste jedoch
erst das 32 Jahre alte Wohnmobil,
ein Fiat Ducato, komplett saniert
werden. Da die Hundebesitzer kei-
ne Ahnung vom Campen hatten,
wurde das Wohnmobil im ersten
Winter nach demKauf nicht beach-
tet – das hatte Folgen: nahezu alles
sei verschimmelt gewesen.
„Das war ein Alptraum. Jeder an-

dere hätte wahrscheinlich gesagt,
dasDingmuss weg.Wir haben alles
von Grund auf saniert“, so Kube-
Killer. Ein halbes Jahr lang wurde
die komplette Innenverkleidung,
das Bad, das Schlafzimmer, Schrän-
ke und der Fußboden herausgeris-
sen und alles wieder neu aufgebaut.
Die gesamte Freizeit haben die bei-
den dafür geopfert und zuletzt seien
sie schon amEnde der Kräfte gewe-
sen.Zwischendurchhätten sie auch
das Gefühl gehabt, es ginge gar
nicht wirklich voran. „Deshalb ha-
be ich manchmal mit Freude den
Rasen gemäht, da habe ich wenigs-
tens sofort ein Ergebnis gesehen“,
lacht Kube-Killer.

Reisen für dieses Jahr geplant
Die Arbeit hat sich gelohnt. Viele
schöne Reiseziele haben die Vier
schon zusammen erlebt. Über den
Instagram-Account erhielten Leo
und Simba auch eine Einladung auf
ein Weingut im Burgenland. Die
Freundschaft bestehe bis heute.
„Wennwir in denUrlaub fahren, su-
chenwirunseinZielundeinegrobe
Route aus, aber eigentlich setzen
wir uns rein und fahren drauf los,
meistens wissen wir nur die Rich-
tung.“
In diesem Jahr ist noch geplant zu

viert nach Norwegen und Schwe-
den zu reisen. Wer Interesse hat
kann sich die Bilder auf dem Insta-
gram-Kanal unter @leo_simba2017
ansehen.

Ein tolles Team: Inken Kube-Killer, Günther Ettel und die beiden Fellnasen. FOTO: INKEN KUBE-KILLER / PRIVAT

Fotos von Leo und Simba sind bei
Instagram. FOTO: INKEN KUBE-KILLER

Das 32 Jahre alte Wohnmobil musste aufgrund eines Schimmelbefalls kom-
plett saniert werden. FOTO: INKEN KUBE-KILLER / PRIVAT

Start der
Trockengymnastik
Badenhausen. DieRheuma-LigaAG
Osterode startet wiedermit der Tro-
ckengymnastik in der kleinen Turn-
halle in Badenhausen.
Erster Termin ist amDonnerstag,

27. Januar. Die erste Gruppe startet
von17Uhr bis 17.30Uhr, die zweite
Gruppe von 17.35 Uhr bis 18.05
Uhr und die dritte Gruppe von
18.10 Uhr bis 18.40 Uhr.

Es gilt die 2G-Plus-Regel
Für alle Teilnehmer gilt die 2G-Plus-
Regel. Das heißt, die Teilnehmer
müssen einen negativen Corona-
Test vorweisenoder geboostert sein.
Die Anwesenheit muss schriftlich
festgehalten werden. Beim Zutritt
ist eine FFP2-Maske zu tragen, die
dann beim Training abgenommen
werden darf.
Weitere Informationen gibt es bei

der Leitungsteam-Leiterin, Brigitte
Alff, unter z05522/5066299. hn

Eisdorf. Der Eisdorfer Schützenver-
ein hat durch finanzielle Mittel der
Sparkasse Förste Winter-Sweat-
Shirts in den Vereinsfarben für den
Schützennachwuchs anschaffen
können.
Stellvertretend für die 14 Kinder

und JugendlichendesVereins trafen
sich der Jugendleiter, Arne Priebel
und Jungschütze Corven Wipper-

Neue Hoodies für Jungschützen
des Schützenvereins Eisdorf
Die Sparkasse ermöglicht die Anschaffung.

Jugendleiter des Vereins, Arne Priebel (li.), und Jungschütze Corven Wipper-
mann vor dem Vereinshaus mit Sascha Peter (re.), dem Leiter der Sparkas-
senfiliale Förste. FOTO: PETRA BORDFELD / HK

Dank einer Spende: Neue Bögen
für Bogensportgemeinschaft
Die Bastelgruppe aus Windhausen hat 250 Euro gespendet.

Von Herma Niemann

Windhausen. Die Aufregung am ver-
gangenen Freitag war bei den Kin-
dern und Jugendlichen groß. Denn
die Bogensportgemeinschaft Wind-
hausen (BSG) konnte dank einer
Spende vier neue Recurve-Bögen,
zwei für Rechtshänder und zwei für
Rechts- und Linkshänder, sowie die
dazugehörigen Pfeile anschaffen.
Diese Bögen mussten natürlich
auch sofort ausprobiert werden.
Momentan trainiert die BSG, der

unter anderem inzwischen 21 Kin-
der und Jugendliche angehören, im
Saal der Dorfgemeinschaftsanlage
„Alte Burg“. Die Übergabe der Bö-
gen übernahm der Ortsbürgermeis-
ter von Windhausen, Daniel Beck.
„Ich finde es richtig schön, dass Ihr
so aktiv in der Bogensportgemein-
schaft seid“, so Beck zu den Jugend-
lichen.
Einen Dank richtete Beck auch

an die Bastelgruppe unter der Lei-
tung von Anika Kruschel. Die Bas-

telgruppe hatte der Bogensportge-
meinschaft 250 Euro aus demErlös
desWeihnachtsbasars gespendet.

BSG steht unter Schirmherrschaft
Wie die Trainerin der Jugendlichen,
Renate Friedrich-Werner, mitteilte,
stünde die BSG jetzt unter der

Schirmherrschaft des Ortsbürger-
meisters,Daniel Beck, und des stell-
vertretenden Ortsbürgermeisters,
Bernd Hausmann. Zudem befände
sich die BSG auch schon in den
Startlöchern für die ersten Vereins-
meisterschaften, die im Frühjahr
stattfinden sollen.

Die Kinder und Jugendlichen der Bogensportgemeinschaft Windhausen pro-
bieren die vier neuen Bögen gleich aus. FOTO: HERMA NIEMANN / HK
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